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Herren Kreisliga Gr. 1

TV 1920 Frankenhain : TuS 1912 Weißenborn 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Wendorf tütet den Sieg für den TuS 1912 Weißenborn ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TuS 1912 Weißenborn, als Ronny
Wendorf das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TV 1920
Frankenhain sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. 1 mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Patrick Schneider,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 110 Minuten
war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Einen Zähler für die Gäste mussten Möckel / Arntowsky bei der 1:3-
Niederlage gegen Pfister / Wirth hinnehmen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Jung / Nolte bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Schneider / Wendorf. Beim
wenig später folgenden 4:11, 5:11, 8:11 gegen Schneider / Sippel fanden Scheufler / Schill von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Lukas Möckel bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Ronny Wendorf und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Zähler für die Gäste musste
Peter Arntowsky bei der 1:3-Niederlage gegen Patrick Schneider hinnehmen. Beim Spielstand von 1:
4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Christian Jung die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Gerhard
Nolte letztlich parat, um Bodo Pfister final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 9:
11, 8:11. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Edwin
Scheufler bekam seinen Gegner Oswin Sippel beim klaren 6:11, 11:13, 5:11 nicht richtig in den Griff.
Da war final wirklich nichts zu holen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Wilfried Schill das Spiel
gegen Jürgen Wirth noch aus der Hand und verlor mit 17:15, 4:11, 4:11, 8:11. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV 1920 Frankenhain und des TuS 1912 Weißenborn. Wenige Chancen
hatte Lukas Möckel beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Patrick Schneider, so dass Schneider
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Seit Beginn der Saison war
dies der 14. Sieg von Schneider, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt.
Keinen Punkt beisteuern konnte Peter Arntowsky im Match gegen Ronny Wendorf, das 0:3 verloren
ging. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TuS 1912 Weißenborn die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1920 Frankenhain die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 4:20 bei 2 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TuS 1912 Weißenborn erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:19. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1920 Frankenhain

Doppel: Möckel / Arntowsky 0:1, Jung / Nolte 0:1, Scheufler / Schill 0:1 
Einzel: L. Möckel 1:1, P. Arntowsky 0:2, C. Jung 1:0, G. Nolte 0:1, E. Scheufler 0:1, W. Schill 0:1 

 TuS 1912 Weißenborn
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Doppel: Schneider / Wendorf 1:0, Pfister / Wirth 1:0, Schneider / Sippel 1:0 
Einzel: P. Schneider 2:0, R. Wendorf 1:1, B. Pfister 1:0, K. Schneider 0:1, J. Wirth 1:0, O. Sippel 1:0


